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An den Grossen Rat 14.5617.02 

 
FD/P145588 
 

Basel, 11. Februar 2015 

 
Regierungsratsbeschluss vom 10. Februar 2015 
 
 
 

Schriftliche Anfrage Eric Weber betreffend „wohlhabend auf Dauer“ 
 
Das Büro des Grossen Rates hat die nachstehende Schriftliche Anfrage Eric Weber dem Regie-
rungsrat zur Beantwortung überwiesen: 
 

„Mit jährlich 21'000 Franken pro Kopf gibt der Staat für die Basler landesweit mit Abstand am meisten 
aus. Die Weltkonzerne im Chemie- und Pharmabereich bezahlen scheinbar gut, sogar sehr gut. 
 
Basels Einnahmen hängen von den Standortfaktoren, der Standorttreue der Multis und Reichen und 
von der Konjunktur ab. 
 
1. Sieht es der Regierungsrat auch so, dass die Einnahmen nicht als dauerhaft gesichert gelten 

können? 

2. Wieviel Steuern bezahlt Clariant in Basel? 

3. Wieviele Steuern bezahlt die UBS in Basel? 

4. Wieviele Steuern bezahlt die Roche in Basel? 

5. 21'000 Franken werden in Basel pro Kopf und Jahr ausgegeben. Aber wie verteilt sich diese 
Summe? Bitte eine Aufstellung, die in etwa so Aussehen kann: 5'000 Franken pro Jahr für Kan-
tonsangestellte, 5'000 Franken pro Jahr für Instandhaltung von Strassen, Wasserleitungen, Brü-
cken und Häusern. Etc. Anders gefragt: Wie verteilen sich diese 21'000 Franken pro Jahr, wenn 
man es auf den einzelnen Bürger runter rechnet? 

 
Eric Weber“ 

 
 
Der Regierungsrat nimmt zur Schriftlichen Anfrage wie folgt Stellung: 
 
1. Sieht es der Regierungsrat auch so, dass die Einnahmen nicht als dauerhaft gesichert 
gelten können? 
 
Zur Beantwortung dieser Frage wird auf die nach Steuerarten gegliederte beiliegende Tabelle zur 
Entwicklung der Steuereinnahmen in den Jahren 2004 bis 2013 verwiesen (Beilage 1). Die Ent-
wicklung zeigt, dass die Einnahmen ziemlich beständig sind. In den letzten vier Jahren haben sie 
etwas abgenommen, dies auch aufgrund von Steuersenkungen.  
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2. Wieviel Steuern bezahlt Clariant in Basel? 
 
Zu einzelnen Steuerfällen werden aus Gründen des Steuergeheimnisses (§ 138 StG) keine An-
gaben gemacht. 
 
3. Wieviele Steuern bezahlt die UBS in Basel? 
 
Siehe Ziff. 2 
 
4. Wieviele Steuern bezahlt die Roche in Basel? 
 
Siehe Ziff. 2 
 
5. 21'000 Franken werden in Basel pro Kopf und Jahr ausgegeben. Aber wie verteilt sich 
diese Summe? Bitte eine Aufstellung, die in etwa so Aussehen kann: 5'000 Franken pro 
Jahr für Kantonsangestellte, 5'000 Franken pro Jahr für Instandhaltung von Strassen, 
Wasserleitungen, Brücken und Häusern. Etc. Anders gefragt: Wie verteilen sich diese 
21'000 Franken pro Jahr, wenn man es auf den einzelnen Bürger runter rechnet? 
 
Zur Beantwortung dieser Frage wird auf die beiliegende Aufstellung des Statistischen Amts zu 
den Staatseinnahmen und -ausgaben pro Kopf der Bevölkerung nach Funktionen für die Jahre 
2010 und 2011 verwiesen (Beilage 2). 
 
 
 
Im Namen des Regierungsrates des Kantons Basel-Stadt 
 

      
 
 
Dr. Guy Morin 
Präsident 

Barbara Schüpbach-Guggenbühl 
Staatsschreiberin 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beilagen erwähnt 
1. Steuereinnahmen 2004 bis 2013 (aus: http://www.steuer.bs.ch/00021_statistik-steuern_2013-

2004.pdf,) 

http://www.steuer.bs.ch/00021_statistik-steuern_2013-2004.pdf
http://www.steuer.bs.ch/00021_statistik-steuern_2013-2004.pdf
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2. Staatseinnahmen und -ausgaben pro Kopf der Bevölkerung nach Funktionen für die Jahre 
2010 und 2011 (aus Statistisches Jahrbuch 2013, http://www.statistik-
bs.ch/publikationen/jahrbuch/JB2012-K18.pdf) 

http://www.statistik-bs.ch/publikationen/jahrbuch/JB2012-K18.pdf
http://www.statistik-bs.ch/publikationen/jahrbuch/JB2012-K18.pdf

